
1/8 

       
 Protokoll der  
 Generalversammlung 2014/15 
 FC Termen/ Ried-Brig 
 
  
 
 
Datum : Freitag, 12. Juni 2015 

Zeit:  19.45 Uhr  

Ort:  Turnhalle Termen 

Teilnehmer:  71 

 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV 
4. Berichte 

   - Kassabericht  
   - Revisorenbericht 
   - Bericht des Seniorenobmanns 
   - Bericht des Juniorenpräsidenten 
   - Bericht des Präsidenten 

5. Anträge 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Verschiedenes 
 
 

1. BEGRÜSSUNG 

Präsident Manfred Eyer eröffnet die Generalversammlung um 19.45 Uhr und begrüsst die Ver-
einsmitglieder, Gemeinderätin und Grossrätin Doris Schmidhalter-Näfen, 
Burgergemeinde Ried-Brig, Kuonen Tresi, den Hauptsponsor, Raiffeisenbank Belalp/Simplon, 
Herr Rittiner Martin, den Ausrüstungssponsor Tomi Sport, Welschen Thomas, die Junioren-
hauptsponsoren, Helvetia Versicherungen, Wyssen Ewald und Fahrschule Dodi, Schmidhalter 
Dodi, die Vertreter des 100er Clubs, alle Schiedsrichter, die Ehrenmitglieder, alle Trainer, Pas-
sivmitglieder und nicht zuletzt alle Aktivspielerinnen und Aktivspieler sowie Vorstandskollegin 
und Vorstandskollegen. 
Viele Entschuldigungen sind eingegangen. Eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 
wird eingehalten.   
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Der Präsident kommt zur Erkenntnis, dass die Generalversammlung nach Art. 30 der Statuten 
ordnungsgemäss einberufen wurde und aufgrund der anwesenden Mitglieder beschlussfähig 
ist. 
 

2. WAHL DER STIMMENZÄHLER 

Als Stimmenzähler werden Bas Laros und Jean-Marc Klingele gewählt. 
 

3. PROTOKOLL DER LETZTEN GENERALVERSAMMLUNG 

Man verzichtet darauf, das letztjährig verfasste Protokoll vorzulesen. Es ist auf der Internetseite 
des FC Termen/Ried-Brig (FC TRB) aufgeschalten worden. Das Protokoll wird von der Gene-
ralversammlung mit Applaus genehmigt.  
 
4. BERICHTE 
 
Kassabericht 
Der Kassabericht wird von Herbert Luggen vorgelesen.  
In der Jahresrechnung 2014/2015 stehen die Einnahmen von 169‘390.00 den Ausgaben von 
179‘378.77 gegenüber. Dies bedeutet einen Verlust von 9‘988.77. 
 
Erwähnenswert ist: 
 
Dorfturnier/Schülerturnier 2015 
Einnahmen von 32‘790.95 stehen aktuellen Ausgaben von 22‘717.27 gegenüber.  
Trotz Abwesenheit der Damenmannschaft konnte der FC Termen/Ried-Brig somit einen Erfolg 
von CHF 10‘073.68 erzielen, was im Vergleich zu den letzten drei Jahren im Rahmen der Er-
wartungen lag. 
 
Tombola 
In der Saison 2014/15 wurde nach zwei Jahren wieder eine Tombola durchgeführt.  
Mit einem Gewinn von 18‘062.60 wird deutlich, wie wichtig diese Einnahmequelle für den FC 
Termen/Ried-Brig ist, um die laufenden Kosten zu decken. Ohne eine Tombola oder ein Lotto, 
wie im Jubiläumsjahr, ist es unmöglich den Verein annähernd kostendecken zu führen. Das ist 
der Grund, wieso es nächstes Jahr wiederrum eine Tombola geben wird. Wer einen interessan-
ten und kostengünstigen Preis vorschlägt, ist beim Vorstand herzlich willkommen.  
 
Marketing und Ausrüstung 
Einnahmen von 41‘269.35 - Die grössten Positionen sind:  
8‘188.50 Ausrüstungssponsor Tomi Sport, Ried-Brig 
5‘000.00 Gemeinde Termen (Jährliche Unterstützung) 
5‘000.00 Senioren (Kantinenmiete) 
5‘000.00 Hauptsponsor Raiffeisenbank Belalp Simplon 
3‘685.00 Britannia Pub /Salzturm, Mzi Muhamir, Damen und 1. Mannschaft 
2‘000.00 Helvetia, Wyssen Ewald, Beitrag Juniorensponsor  
2‘000.00  Fahrschule Dodi, Schmidhalter Dodi, Beitrag Juniorensponsor  
1‘680.00 Ewald Gattlen Heizungen, Taschen 1. Mannschaft. 
je 1‘875.00 Architektur Gasser AG und Zürich Versicherungen, Kuonen Edwin 
1‘600.00 Pollinger AG, Juniorendress E3 + E4 
   500.00 Imesch Weine, Homepagesponsor  
  
Der Vertrag des Juniorensponsors ist per Ende August beendet. Wir möchten uns für die lang-
jährige Unterstützung bedanken.  
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Bandenwerbung: 
Einnahmen von 3‘950.00 
 
Matchbäll: 
Gewinn von 3‘470.00 
 
Jahresbeiträge inkl. Gönnerkarten: 
Einnahmen von 34‘050.00. Auch in diesem Jahr wurden bis auf wenige Ausnahmen praktisch 
alle Beiträge ohne vorherige Mahnungen bezahlt.  
 
Juniorenlager Fiesch 2015, 1. Augustwoche: 
Dank dem Beitrag des 100er Klub von 3‘000.00 und den Beiträgen der jeweiligen Teilnehmern 
ist das Juniorenlager in Fiesch für die Vereinskasse selbstragend und verursacht keine Kosten. 
Für das Lager im August sind bis heute 36 Junioren angemeldet.  
 
Sportplätze Termen und Ried-Brig: 
Der Sportplatz Termen kostet den Verein 19‘702.60. Für den Sportplatz Scheeni entstehen dem 
FC keine separaten Kosten. Die Gemeinde Ried-Brig übernimmt diese vollständig.  
 
Löhne: belaufen sich auf 30‘950.00 
 
Schiedsrichterspesen: (Mätche): 6‘480.00 
 
Verbände SFV und WFV: 5‘894.80 
 
Amortisation Sportplatz: 0.00 - Der Sportplatz ist schuldenfrei. 
 
Mannschaften: 
Unterstützung Trainingslager 1. Mannschaft 2‘000 
Unterstützung Trainingslager Damen 500.00 
 
Damenmannschaft, Bustransport: 
Die Transportkosten für die Auswärtsspiele der Damenmannschaft betragen insgesamt 
4‘606.10. Gemäß Beschluss des Vorstandes, übernimmt der Verein einen Betrag von 2‘420.00, 
für den Rest kommen die Damen selber auf.  
 
Zum Schluss noch etwas zur Vermögensentwicklung. 
 
Vermögen: 
Die Schlussbilanz zum Zeitpunkt der Revision vom 8. Juni 2015 weist ein Vermögen von CHF 
135‘775.79 aus. Davon sind CHF 99‘124.80 auf dem 50-Jahre-Konto und CHF 26‘053.99 auf 
diversen Bankkonten, CHF 1.00 als Bewertung der Liegenschaften und CHF 10‘596.00 sind 
offenen Debitoren. 
 
Demgegenüber stehen keine Schulden. Das vorhandene Nettovermögen beläuft sich demnach, 
nach Abzug der offenen Debitoren, auf CHF 125‘179.79 (2014: CHF 141‘804.56; 2013: CHF 
95‘856.11; 2012: CHF 58‘207.36). Dies entspricht einer Nettovermögensabnahme von CHF 
16‘624.77. Trotz dieses Rückgangs steht der Verein auf gesunden Beinen, doch ein sparsamer 
und wohl überlegter Umgang mit den finanziellen Ressourcen ist ratsam. 
 
Luggen Herbert dankt nochmals allen Sponsoren und Gönnern und schliesst seinen Bericht ab. 
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Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht, welcher von Gasser Herold und Elmar Pfammatter verfasst wurde, prä-
sentiert man der Versammlung. Die beiden Herren beantragen, die Jahresrechnung zu geneh-
migen, Kassier und Vorstand Entlastung zu geben. Die beiden Berichte werden von der Ver-
sammlung mit Applaus verdankt und dem Kassier sowie dem Vorstand wird Entlastung erteilt.  
 
Bericht des Seniorenobmanns  
Der Seniorenobmannn Lukas Roten lässt die Saison Revue passieren. Die Senioren können 
auf eine gute Fussballsaison zurückblicken. Mit sieben Siegen und vier Niederlagen konnten sie 
den dritten Tabellenplatz in der Meisterschaft erreichen. Im Cup waren sie leider auch dieses 
Jahr weniger erfolgreich und schieden im Achtelfinal aus.  
Auch dieses Jahr wurden wieder diverse Ausflüge und gesellschaftliche Anlässe durchgeführt. 
Der Seniorenobmann schliesst seine Rede mit den üblichen Dankesworten ab.  
 
Bericht des Juniorenpräsidenten 
„FC Sion, Christian Constantin, Pep Guardiola, Lara Gut, FC Bayern München, was hat die 
Prominenz mit den Junioren des FC Termen/Ried-Brigs zu tun?“, so beginnt der Juniorenpräsi-
dent seinen Bericht über die Junioren. Der Juniorenpräsident ist stolz auf seine 145-köpfige 
Juniorenabteilung. Die Trainer sowie die Spielerinnen und Spieler leisten hervorragende Arbeit. 
Eyer Sebastian vergleicht die Junioren A mit Lara Gut. Im Herbst gab es einige Dinge zu be-
mängeln, doch dies hat sich im Frühling stark verbessert. Das Kader hat Eigeninitiative ergriffen 
und Verantwortung übernommen. Die Resultate der Junioren A verbesserten sich stetig. Der 
Präsident ist stolz auf die Entwicklung des Teams.  
Den Vergleich der Junioren C mit dem FC Bayern München erläutert der Juniorenpräsident wie 
folgt: Diese Mannschaft spielt hervorragend zusammen. Die Spielweise dieses Teams kann 
sehr gut mit dem des FC Bayern München verglichen werden. Die Mannschaft konnte jedes 
Spiel spielerisch dominieren und erreicht den ersten Tabellenrang. Er gratuliert der Junioren C 
für diese tolle Leistung. 
Die Vorrunde der Junioren D lief am Anfang ungünstig. So musste der Juniorenpräsident ähn-
lich wie Christian Constantin den Trainer der Junioren D freistellen. Dank dem neuen Trainer-
duo Simon Kalbermatten und Lars Werlen konnte sich die Mannschaft im Frühling phänomenal 
entwickeln. Seinen Respekt für die tolle Leistung spricht der Juniorenpräsident aus. 
Die vier Mannschaften der Junioren E haben sich tapfer geschlagen. Die Resultate der einzel-
nen Mannschaften zeigen, dass die Einteilung der einzelnen Mannschaften von den Trainern 
und dem Präsidenten wohl überlegt vollzogen wurde. 
Eyer Sebastian schliesst seine Rede mit einigen Informationen über die nächste Saison und 
Dankesworte ab. 
 
Bericht des Präsidenten 
Anlässe 
Der Präsident beginnt seinen Bericht mit den Vereinsanlässen. Die Junioren A verstanden es 
sehr gut, den Anwesenden Teilnehmern ein schönes FC Rennen zu organisieren. 
Bei guten Schneeverhältnissen und schönen Winterwetter fanden die Teilnehmer einen fair ab-
gesteckten Kurs und am Ende des Tages war jeder ein kleiner Gewinner/in. 
Er spricht aus, wie schade es war, dass nicht mehr Mitgliedern (74 Teilnehmer) den Weg auf 
den Rosswald fanden. 
Die Junioren A bekam für den erfolgreichen Tag einen kräftigen Applaus von der Versammlung. 
Der Präsident dankt Meichtry Kevin und seinem Team.  
Zusätzlich freut sich der Präsident über ein gelungenes Dorfturnier. Er erinnert die Generalver-
sammlung nochmals an den Stellenwert des Dorfturniers und bedankt sich bei allen Helfern für 
den grossen Einsatz. 
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Spielbetrieb 
Der Präsident Manfred Eyer präsentiert seinen Bericht über die Aktivmannschaften: 
„Als Aufsteiger haben wir unser Saisonziel klar übertroffen. Nach den zwei Startniederlagen am 
Anfang der Saison geriet unsere 1. Mannschaft in einen wahren Spielrausch und gewann Spiel 
für Spiel in der Herbstrunde. Erst am Schluss der Vorrunde in Varen mussten wir wieder eine 
Niederlage einstecken.  
Im Frühjahr starteten wir etwas mühsam in die Rückrunde, ebenfalls kamen noch einige un-
glückliche rote Karten dazu. Die Mannschaft ließ sich auch von diesen Absenzen nicht durchei-
nander bringen und erspielte sich am Schluss den ausgezeichneten 2. Schlussrang. Nur knapp 
hat es für den Aufstieg in die 2. Liga nicht gereicht. Die Mannschaft kann Stolz auf ihre Leistung 
sein. Diese Mannschaft ist noch jung, hat Talent und Potential. Das Ziel für nächstes Jahr muss 
es sein, aus eigener Kraft den Aufstieg zu packen. 
Auch im Walliser Cup stiess die Mannschaft bis in den 1/8 Final vor und verlor zuhause gegen 
die 2. Liga den Spitzenmannschaft nur knapp mit 0:2! 
 
Ein Applaus verdient die Mannschaft für die ausgezeichnete sportliche Leistung.  
Mit dem Trainerduo Salzmann / Franzen wurde die Zusammenarbeit verlängert.  
 
„Mit dem 2. Schlussrang hat die 2. Mannschaft ihr Saisonziel übertroffen. Dem Trainerduo Ritti-
ner Patrick/ Eyer Pascal ist es gelungen, die Mannschaft trotz dem grossen Kader bei guter 
Laune zu halten, sei es auf sportlicher wie auch auf kameradschaftlicher Hinsicht. 
Wenn an einem Mittwoch-Spiel über 18 Spieler anwesend sind, spricht das sicherlich für den 
guten Zusammenhang innerhalb der Mannschaft. Speziell ist hier noch die Präsenz am Dorftur-
nier zu erwähnen. 20 Spieler waren an diesem Tag anwesend.  
Hier könnten sich andere Mannschaften ein Beispiel nehmen. Diese Mannschaft versteht es 
auch neben dem Fußballplatz als Mannschaft aufzutreten und den Verein bei Anlässen zu un-
terstützen.  
Die 2. Mannschaft hat für ihre Leistungen einen Applaus verdient. Bravo!“ 
 
Auch hier bleiben dem Verein die Trainer erhalten. 
 
„Nachdem man am Ende der letzten Saison den Aufstieg in souveräner Art und Weise in den 
Aufstiegsspielen erreicht hat, startete die Damenmannschaft mit grosser Ungewissheit in die 
Saison 14/15 in der 2. Liga Inter. Was kommt da wohl auf die Damen, wie aber auch für den 
Verein auf uns zu? 
 
Die Damen fühlten sich in der neuen Liga auf anhieb wohl und beendeten die Vorrunde nur mit 
einer Niederlage.  
Nach einem strengen Winter, aus welchen Gründen auch immer, starteten die Damen mit einer 
Niederlagen-Serie in die Rückrunde. Wie es sich gehört, erholten sie sich und werden nun, mit 
einem noch ausstehenden Spiel, den ausgezeichneten 2. Schlussrang erreichen. 
 
Was bei den Männern noch nie eine Mannschaft/Verein erreicht hat, haben unsere Damen er-
reicht: In einem packenden und spannenden Spiel bezwangen die Damen im Walliser Cups den 
FC Sion mit 3:2! 
 
Nochmals herzliche Gratulation!! 
 
Ebenfalls möchte ich mich noch bei den Damen für das Führen der Kantine auf der Scheeni 
bedanken!“ 
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Sportplatz 
Manfred informiert über die Sanierung des Sportplatzes. Der Verein erhielt von der Gemeinde 
Ried-Brig den Sand vom Beachvolleyball Feld auf der Scheeni gratis. Aus diesem Grund wurde 
entschieden nach Rücksprache mit der Firma Swiss Green ca. 20 m3 Sand aufgetragen. Das 
gleiche geschieht mit dem Sportplatz Scheeni. 
 
In diesem Frühjahr mussten die Plätze mehrmals infolge der starken Regenfälle und sogar 
Schneefall gesperrt werden.  
Betreffend Matsch-Absagen hätte der Präsident von einzelnen Trainern mehr Verständnis ge-
spürt.   
Die Plätze wurden immer in Absprache mit den Platzchefs und Vorstand gesperrt. Unnötig wur-
den die Plätze nie gesperrt. Deshalb gilt es diese Entscheide zu akzeptieren. 
Der Präsident bedankt sich bei German Zerzuben und Welchen Thomas für den tadellosen Zu-
stand vom Fussballplatz!  
An dieser Stelle informiert Eyer Manfred den Verein über die Kündigung des Platzwarts German 
Zerzuben auf Ende Jahr 2015. Die Verabschiedung von German wird in der nächsten GV statt-
finden! Die Versammlung dankt für sein Engagement mit einem kräftigen Applaus. 
Wer Interesse hat den Job von German ab dem neuen Jahr zu übernehmen, wurde aufgefor-
dert sich beim Vorstand melden. 
Auch der Werkhof Ried-Brig, vertreten durch Welschen Richard, verdient ein grosses „MERCI“ 
für den tadellosen Unterhalt auf dem Sportplatz in Ried-Brig, welcher uns die Gemeinde Ried-
Brig kostenlos zur Verfügung stellt. 
 
 
Dank 
Der Präsident bedankt sich bei seiner Vorstandskollegin und Kollegen Géraldine, Herbi, Reto 
und Sebi, für die gute Zusammenarbeit! 
Grossen Dank gilt auch dem Hauptsponsor Raiffeisenbank Belalp/Simplon, dem Ausrüstungs-
sponsor Tomi-Sport, Welschen Thomas und den Juniorenhauptsponsoren Helvetia, Wyssen 
Ewald und Fahrschule Dodi, Schmidhalter Dodi. Homepage-Sponsor Imesch Weine, und all 
den Dresssponsoren, Trainingsanzüge, Sporttaschen, Matchballsponsoren und allen, die den 
Verein in irgendeiner Form finanziell unterstützen. 
Zusätzlich spricht der Präsident ein Merci den Gemeindebehörden von Termen und Ried-Brig 
für die gute Zusammenarbeit und sehr grosszügige Unterstützung aus.  
Weiterhin gilt der Dank an alle Schiedsrichter. 
Grosser Dank geht auch an alle Trainer!  
 
5. ANTRÄGE  
 
Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen.  
 
6. WAHLEN  
 
Nach vier Jahren im Vorstand als Aufbieter und Vizepräsident hat Reto seine Demission einge-
reicht. 
 
Der Präsident wirft die Frage in die Runde, ob jemand einen Vorschlag als Nachfolger hätte. 
 
 
Ebenfalls legt Eyer Manfred sein Amt als Präsident zur Verfügung! 
Als neues Vorstandsmitglied konnte er Gemmet Michel überzeugen. 
Alle kennen Michel als einen zuverlässigen und pflichtbewussten Kollegen. 
Als langjähriger Aktivspieler 1. & 2. Mannschaft und aktueller Seniorenspieler kennt er die Sor-
gen oder Freuden des Vereins bestens. 



7/8 

Die Versammlung hat Michel mit einem kräftigen Applaus gewählt. 
 
Präsidentenwahl: 
 
Gemäss Statuten muss der Präsident von der GV gewählt werden. Als neuen Präsidenten des 
FC Termen/Ried-Brig, wurde der Kassier Luggen Herbert vorgeschlagen! 
Die Generalversammlung bestätigte ihre Einwilligung mit einem kräftigen Applaus. 
 
Der neu gewählte Präsident bekommt kurz das Wort. Er bedankt sich für die Wahl als Präsiden-
ten und für das Vertrauen ihm gegenüber. Zusätzlich bedankt er sich bei Manfred für die tadel-
lose Arbeit in den letzten Jahren. Ihm wird ein kleines Dankeschön überreicht. 
 
7. Ehrungen  
 
Wie jedes Jahr gibt es viele amtsmüde Trainer in unserem Verein. 
 
Der Präsident bedankt sich für den Einsatz. 
Es handelt sich dabei um folgende Trainer: 
 
Imhof Florian 
Berchtold Jonas 
Gemmet Andy 
Werlen Lars 
Jerjen Damian 
Escher Ivan 
 
Ebenfalls wurden folgende Personen geehrt: 
 
Zerzuben German  Platzwart 
Welschen Thomas  Platzchef 
Welschen Richard  Werkhof Ried-Brig 
 
Auch Reto Schalbetter wurde für sein Engagement gedankt. 
 
Burgener Herbert und Welschen Thomas wurden vom Vorstand als Ehrenmitglieder vorge-
schlagen. Sie wurden von der Versammlung als Ehrenmitglied anerkannt.  
 
8. VERSCHIEDENES 
 
Helmut Sommer richtet ein paar kurze Worte an die GV. Er dankt und gratuliert dem Vorstand 
für die geleistete Arbeit. Es bereitet ihm Sorgen, kein weiteres Vorstandsmitglied gefunden zu 
haben, denn schliesslich sei der FC ein „gesunder Verein“. 
 
Zusätzlich nimmt Doris Schmidhalter das Wort auf. Sie ist stolz auf den FC Termen/ Ried-Brig. 
Sie spricht den Dank an den Vorstand aus. „Das der Vorstand am gleichen Strang ziehe, sehe 
man an den Resultaten der einzelnen Mannschaften“. 
 
Manfred gibt bekannt, dass der Verein FC Termen/Ried-Brig den 3. Rang bei der Fairplayverlo-
sung erreicht hat und somit eine Entschädigung von 1000 Franken erhält. 
 
Zusätzlich wird dem 100-Klub für das Sponsoring von 4000 Franken gedankt. Mit diesem Geld 
wurden die Stühle in der Kantine ersetzt. 
 
Auch dieses Jahr appelliert der Präsident nach freiwilligen Schiedsrichter. Der Schiedsrichter-
mangel ist gross.   
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Manfred informiert die Generalversammlung über zwei Reglements Änderungen des WFV. Das 
Seniorenalter Limit wird von 32 auf 30 Jahre reduziert und es werden zwei Transferfenster ein-
geführt, 10. Juni bis 31. September und 15. Januar bis 28. Februar. 
 
Der Präsident übergibt das Wort Elsig Edy. Dieser informiert die Versammlung über den Kunst-
rasenplatz in Termen. Dieser sollte auf dem Parkplatz über dem Fussballplatz errichtet werden. 
Auf dem Kunstrasen könnten künftig Spiele der Junioren D durchgeführt werden. Das Geld wä-
re vorhanden, doch der Boden ist nicht vom FC Termen/ Ried-Brig. In der nächsten Zeit kann 
leider dieses Projekt nicht in Angriff genommen werden. 
 
Über die Kündigung des Zusammenarbeitsvertrags der beiden Hauptvereine FC Visp und FC 
Brig-Glis spricht der Präsident zum Schluss. 
Ab der Saison 2015/16 gibt es nur noch die Inter A als Team Oberwallis. 
Für die Jahrgänge1996/1997/1998 sowie einzelne mit 1999. 
Es gibt keine Team Oberwallis mehr im C- und B-Alter! Für diese Spieler  
wird der FC Oberwallis Naters Stützpunkttainings 1x pro Woche anbieten! 
 
Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der Generalversammlung ab und verabschiedet sich 
somit als Präsident des FC Termen/Ried-Brig.  
  
 
 
 
 
Ried-Brig, Juni 2015                          Schwery Geraldine, Aktuarin 
 
 
 
 
 
 
N.B. Im Anschluss an die GV wurde ein schmackhaftes Nachtessen serviert. 


